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Reduktionsmaßnahmen Umweltschutz - NEC-Richtlinie
Ammoniak (NHɜ) - Minderungsmaßnahmen

 Gesetzliche Grundlagen

 NEC – Richtlinie mit Reduktionszielsetzungen (2020 – 2025 – 2030)
 Ammoniakreduktionsverordnung (StF: BGBl. II Nr. 395/2022) 

1. Jänner 2023 und § 5 (Güllelagerung) ab 1. Jänner 2028

 Maßnahmen entlang der gesamten Wirtschaftsdüngerkette:
 Fütterung
 (Stall) Haltung
 Düngerlagerung
 Düngermanagement und Ausbringung

 Maßnahmen müssen in der Umweltinventur anerkannt werden!
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Relevante Dokumente für (Stall) Haltung
LE 2023 – 2027  - Beilagen Sonderrichtlinie
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung - Rinderhaltung
Dach - Grundlagen

Allgemeine Anforderung bei Neu-, Zu- und Umbauten* 
(gilt für alle Tiersektoren)

 bei wärmeabstrahlenden Eindeckungen entweder hinterlüftet mit Kaltdach
oder gedämmt

 Holzeindeckung (Brettschalung / CLT mit Bitumenbahnen oder PE-Folie)
 Gründach
 helle textile Foliendächer mit ausreichender freier Lüftung

*Förderrechtliche Formulierung für Umbau:

Die Vorgaben betreffend Ammoniakreduktion gelten nicht für Umbaumaßnahmen in bestehende 
Stallgebäude, wenn die Nutzungsrichtung, der Tierbestand und das Haltungssystem unverändert bleiben.
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung - Rinderhaltung
Dach - Grundlagen
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Allgemeine Anforderung

 Der Boden von befestigten Auslaufflächen muss zu mindestens 80 %
geschlossen (planbefestigt) sein und über ein ausreichendes Gefälle für 
den Harnabfluss (Ausführungsqualität mind. 1 % und max. 3 %) verfügen.

 Eine Entmistungsmöglichkeit für ein häufiges Reinigen der Fläche muss 
vorhanden sein.

 Eine Festlegung der Entmistungshäufigkeit gibt es nicht, weil diese auch von 
der Nutzungsintensität abhängig ist.

 Mobile Entmistung oder Weiterführung der Schieberentmistung sind zulässig.

Förderstandards für die NHɜ-Minderung - Rinderhaltung
Auslauf - Grundlagen
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Allgemeine Anforderung

 Entmistungsroboter (Sammler oder Schieber) sind verwendbar unter 
Einhaltung der baulichen Anforderungen für den raschen Harnabfluss.

 Einhaltung der Flächenwerte aus Förderstandards für Besonders 
tierfreundliche Haltung.

 Entmistung direkt in die Anlage oder Behälter für Güllelagerung (u.a. über 
Spaltenbodenflächen, offene Schieberabwurföffnungen ist nicht 
förderfähig.  

Förderstandards für die NHɜ-Minderung - Rinderhaltung
Auslauf - Grundlagen

Hinweis:  Ammoniakreduktionsverordnung 2023 - §5
Ausnahme bei gesamtbetrieblichen Fassungsvermögen ≤ 240 m³
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung - Rinderhaltung
Auslauf - Systembeispiele
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung - Rinderhaltung
Auslauf - Systembeispiele
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung - Rinderhaltung
Auslauf - Systembeispiele
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung - Rinderhaltung 
Stallflächen - Basisstandard

Stallfächen allgemein
 Zweiflächensystem mit eingestreuter Liegefläche 

(Tiefstreu, Tretmist, Streuschicht) oder Kompoststall

Flächenwerte Mindeststandard Nutztierhaltungsverordnung !

Liegeboxenlaufstall
 mit geschlossener Fressplatzfläche und  Fressplatzabtrennungen nach 

max. jeweils zwei Fressplätzen
 Laufböden im Fressbereich geschlossen mit Quergefälle (mind. 2 %) 

und baulichen Einrichtungen zur raschen Harnableitung
 Rillenboden mit Kammschieber
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung - Rinderhaltung 
Basisstandard - Ausnahmen

Ausnahmen:
 Stallungen mit vollperforierten Böden und Gummiauflage bei Kälber- und

Rindermast
 Liegeboxen bei Kälber- und Rindermast und Jungvieh  
 Einflächenbuchten mit eingestreuter Liegefläche (Tiefstreu oder Tretmist)

Inkl. Sonderbereiche: 
 Abkalbebucht
 Special-Needs-Bereich
 Kranken- und Absonderungsbucht
 Kälberschlupf, Kälbereinzelbox
 Zuchtstier
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung
Standards für Besonders tierfreundliche Haltung

Stallfächen allgemein
 Zweiflächensystem mit eingestreuter Liegefläche (Tiefstreu, Tretmist,

Streuschicht) oder Kompoststall

Maßangaben Gänge und Flächenwerte aus Merkblatt
Standards für Besonders tierfreundliche Haltung beachten !

Liegeboxenlaufstall
 mit geschlossener Fressplatzfläche und  Fressplatzabtrennungen nach 

max. jeweils zwei Fressplätzen.

 Laufböden im Fressbereich geschlossen mit Quergefälle (mind. 2 %) 

und baulichen Einrichtungen zur raschen Harnableitung.

 Rillenboden mit Kammschieber
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung
Zweiflächenbuchten – Grundlage ÖKL-Merkblatt Nr. 26 

LK OÖ Bauberatung15



Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung
Zweiflächenbuchten – ergänzende Anmerkungen

Zweiflächensystem
 Zweiflächensysteme sind generell förderfähig – Ammoniakreduktion durch

Einstreu
 Es gibt einen definierten Fressgang bzw. Fressplatzbereich
 Ausführungen Fressgang bzw. Fressplatzbereich erfordern keine  

zusätzlichen Maßnahmen 
 Bei Streuschichtställen ist eine bauliche Abgrenzung (Bodenbereich) nicht

erforderlich
 Ein Streuschichtstall mit regelmäßiger Entmistung des Fressbereichs kann 

als Zweiflächensystem angesehen werden

Eingestreute Einraumbuchten sind im Rahmen von Besonders tierfreundlicher
Haltung nicht förderbar (Tierschutz) – Ausnahme Almstall.
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung
MB Standards für Besonders tierfreundliche Haltung

Ausnahmen Sonderbereiche:

 Abkalbebucht
 Special-Needs-Bereich
 Kranken- und Absonderungsbucht
 Kälberschlupf, Kälbereinzelbox
 Zuchtstier
Winterstallungen für weidebasierte Extensivtierhaltung
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung
Ausnahmen (Beispiel Liegeboxenlaufstall)

1) Special-Needs
2) Abkalbebucht
3) Vorwartebereich - Übergänge
4) Kälbereinzelbox
5) Jungviehhaltung (Basisstandard)
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Besonders Tierfreundliche Haltung mit NHɜ-Minderung
Liegeboxenlaufstall Jungviehhaltung
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung 
Liegeboxenlaufstall - Grundlagen

a) Schwerpunkt ist der Fressgang mit 
höherem Anteil an Ausscheidungen

b) Verringerung der emittierenden Fläche
c) Gefälle zur raschen Harnableitung 

 kurze Längen
 ausreichende Harnableitung

d) häufige Entmistung
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 Stufe zum Fressplatz hängt von der eingesetzten Entmistungstechnik ab:

 Schieberentmistung
 Roboterentmistung
 Mobile Entmistung

 Fressplatz weist ein Gefälle zum dahinter liegenden „Mistgang“ mit ≥ 3 %.
 Fressplatztiefe und Fressplatzbreite (jeden zweiten) hängen von der Tiergröße 

ab
 „Mistgangbreite“ mind. Anforderung Laufgänge 1.THVO (Basis) oder              

MB Standards für Besonders tierfreundliche Haltung

Liegeboxenlaufstall 
Varianten A mit Fressplatzfläche und Fressplatzabtrennung

Eine Schieberentmistung auf Fressplatz und „Mistgang“ ist nicht zulässig 
(Tierschutzanforderung).
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Fressplatzfläche mit Fressplatzabtrennung
Liegeboxenlaufstall - A
Varianten mit Fressplatzfläche und Fressplatzabtrennung

Fressplatz und Mistgang
planbefestigt mit Quergefälle 

und Harnsammelrinne

Fressplatz planbefestigt und 
Rillenboden mit Kammschieber

© Schauer Agrotronic GmbH

© Schauer Agrotronic GmbH

© Stalltechnik Ing. Bräuer GmbH

© Stalltechnik Ing. Bräuer GmbH

© Wölfleder GmbH
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Liegeboxenlaufstall - A
Varianten mit Fressplatzfläche und Fressplatzabtrennung

Fressplatz und Mistgang
planbefestigt  mit 

Schieberentmistung Fressplatz planbefestigt und eben, 
Mistgang mit Spaltenboden

und Treibmistkanal,
ev. Schieberroboter

© Schauer Agrotronic GmbH

© Wölfleder GmbH
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Liegeboxenlaufstall – B und C
Varianten ohne Fressplatzfläche und Fressplatzabtrennung

Fressgang planbefestigt 
mit Quergefälle und 
Harnsammelrinne

Fressgang mit Rillenboden
und Kammschieber

© Schauer Agrotronic GmbH

© Schauer Agrotronic GmbH
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Liegeboxenlaufstall - Laufgangausführungen
Varianten und Möglichkeiten

 Werden am Fressgang die NHɜ-Minderungsmaßnahmen umgesetzt  - können in den 
Laufgängen verschiedene (oben angeführte) Varianten umgesetzt werden.

 Empfohlen werden die Varianten a (auch mit vertiefter Führungsschiene) + b.

 Bei baulich bestehenden Fressgängen ohne NHɜ-Minderungsmaßnahmen ist bei Zubauten 
mit den Varianten a + b die Anforderung zur Ammoniakreduktion erfüllt.

Planbefestigt mit Quergefälle 
und Harnsammelrinne

Rillenboden mit 
Kammschieber

Planbefestigt mit 
Schieberentmistung

Spaltenboden mit 
Treibmistkanal
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung 
Harnsammelrinne

Agroscope Merkblatt I Nr. 80 / 2020

© Schauer Agrotronic GmbH

© Wölfleder GmbH
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 Standard-Seilführungsschiene ist nicht ausreichend.
 tiefere Ausführungen sind zulässig bei:
 Laufganglängen überdacht bis ca. 40 m  ≥ 30 cm²
 Laufganglängen überdacht und über 40 m  ≥ 48 cm²
 Laufgangflächen nicht überdacht ≥ 78 cm²

 Schlitzbreite unter Einhaltung der Tierschutzanforderungen

Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung 
Harnsammelrinne – vertiefte Führungsschiene
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Weitere Aspekte und Tipps für Projekteinreichungen
aus den FAQ und zahlreichen Planvorlagen und Beratungsgesprächen

Erläuterungen – Definitionen – fachliche Abklärung

 Förderung für Teilbereiche
 Entmistung Schieber – Roboter - Mobil
 Um und Zubauten

Weitere Informationen:
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung 
FAQ - Abgrenzung der Förderung in Teilbereichen
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung 
FAQ - Abgrenzung der Förderung in Teilbereichen
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Förderstandards für die NHɜ-Minderung – Rinderhaltung 
FAQ – Entmistung Schieber – Roboter - Mobil

 Schieberentmistung
Für die NHɜ-Minderung sind bei der Schieberentmistung entweder der geschlossene 
Fressplatz oder Quergefälle mit Harnsammeleinrichtung oder der Rillenboden mit 
Kammschieber für die häufige Reinigung erforderlich. Die rasche Harnableitung auf 
Quergefällen wird bei offenen Stallsystemen eine Weiterentwicklung erfordern 
(Schmierbildung).

 Entmistungsroboter
Der Schieberroboter als auch der Güllesaugroboter alleine gewährleisten keinen
raschen Harnabfluss, daher sind bauliche Maßnahmen für den Harnabfluss erforderlich.
Entmistungsroboter sind unter dem Titel „technische Einrichtungen“ förderfähig.

 Mobile Entmistung
Die Mobile Entmistung ist als eine sinnvolle Variante bei Kleinbetrieben, Um- und

Zubauten oder Sonderformen der Rinderhaltung zulässig.
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Planungsunterlagen
empfohlene Inhalte für Planungs- und Einreichunterlagen

LK OÖ Bauberatung32



Planungsunterlagen
empfohlene Inhalte für Planungs- und Einreichunterlagen
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Planungsunterlagen
empfohlene Inhalte für Planungs- und Einreichunterlagen
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Zusammenfassung

 Die NHɜ-Minderungsmaßnahmen in der Stallhaltung haben folgende Kriterien zu erfüllen:

 Funktionsfähige Lösungen für die Praxis

 Maßnahmen müssen in die Umweltinventur einfließen

 Berücksichtigung der Wettbewerbsfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe

 Die Umweltschutzmaßnahmen beinhalten zukünftig einen weitreichenden Entwicklungs-

prozess in der Stallhaltung, was bei zukünftigen Regelungen eine umsetzbare

Verhältnismäßigkeit zu weiteren Zielsetzungen und der damit verbundenen Maßnahmen

erfordert.

 NEC-Zielsetzungen stellen eine europäische Herausforderung dar. Für die Bewältigung 

bedarf es einer länderübergreifenden Zusammenarbeiten und entsprechender Mittel.
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